
Kapelle von Mohacs.

4.

Das Wmgsgrab zu Mohacs und der Heldentod
Zriniz's.

I.

H^aum hat wol ein Volk so viel Schlachten geschlagen, als das ungarische,
^'da es bald angreifend, bald vertheidigend mit mächtigen Feinden zn

kämpfen hatte. Die vcrhängnißvollste Schlacht aber schlug cs bei Mohacs, die
kühnste That vollbrachte Zriny bei der Vertheidigung der Feste Szigeth; Mohacs
und Szigeth bezeichnen den Untergang und die Wiedergeburt des ungarischen
Reiches.

Das Unglück wollte es, daß der thatenbegierige Soliman I. zu einer Zeit
seine Blicke auf Ungarn richtete , als Parteiungen dasselbe unter der schwachen
Regierung Ludwig II. zerrütteten. Ludwig war zu früh geboren, vor der Ge¬
burt verlobt, im zweiten Jahre gekrönt, im vierzehnten bärtig, im fünfzehnten
verhcirathet, im achtzehnten bereits Graukopf und im zwanzigsten eine Leiche.
Franz I. von Frankreich sandte Boten an Soliman, um diesen zu einem Angriff
auf Ungarn und Oesterreich zu reizen, damit Franz um so sicherer seine Pläne

j


